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1. Verkehrsunfall in Schwabing

Dienstag, 07. März 2006; 6.28 Uhr; Leopold- / Rheinstraße

Mittelschwere Verletzungen erlitt in den frühen Morgenstunden eine 33-jährige

Lenkerin eines Volkswagen, als es im Kreuzungsbereich, aus bisher noch

ungeklärter Ursache, zu einem Verkehrsunfall kam. Der Pkw der

stadtauswärts auf der Rheinstraße unterwegs war prallte auf einen Ford der

die Leopoldstraße in Richtung Stadtzentrum fuhr. Dabei wurde die Fahrerin

des VW in ihren Fahrzeug eingeschlossen. Einsatzkräfte der Feuerwache

Schwabing befreiten die Eingeklemmte mit hydraulischem Rettungsgerät. Die

Verunfallte wurde schon während der Rettungsarbeiten vom Team des

Notarztes Nord versorgt und anschließend in ein Krankenhaus zur weiteren

Behandlung gebracht. Der entstandene Sachschaden kann von der

Feuerwehr nicht beziffert werden.

2. Feuerwehr weiterhin im Dauereinsatz

Dienstag, 07.März 2006; Stadtgebiet

Die weiterhin andauernden Schneefälle bescheren der Feuerwehr auch heute

wieder ein erhöhtes Einsatzaufkommen.Seit gestern Abend 20.00 Uhr wickelte

die Feuerwehr im gesamten Stadtgebiet ca. 80 witterungsbedingte Alarme ab.

Hauptsätzlich handelte es sich hierbei wieder um umgestürzte Bäume und

abgebrochene Äste, ebenfalls wird zur Zeit ein ca. 2000 m² großes Flachdach

einer Baustoffhandelskette, nach Begutachtung eines Statikers, von seiner

Schneelast befreit.
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